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Gesundheit am Arbeitsplatz: Führungskräfte Chemie  fordern Kulturwandel beim Führungsverhalten
Anlässlich des Welttages für Sicherheit und Gesundheit am Arbeitsplatz am 28. April 2018 hebt der Führungskräfteverband Chemie
VAA die Bedeutung guter Führung hervor.

Bedingt durch Megatrends wie Globalisierung und Digitalisierung erfährt die Arbeitswelt einen immer dynamischeren Wandel. Dies hat große
Auswirkungen auf die Gesundheit und das Wohlbefinden der einzelnen Arbeitnehmer am Arbeitsplatz: "Wenn die Grenzen zwischen Privat- und
Arbeitsleben verschwimmen und sich gleichzeitig die Arbeitsintensität über Zeit- und Landesgrenzen hinweg verdichtet, steht die Arbeitszufriedenheit
ganz schnell im Abseits", erklärt VAA-Hauptgeschäftsführer Gerhard Kronisch. "Dies gilt sowohl für den tariflichen als auch den außertariflichen Bereich,
schließt also hoch qualifizierte und komplexe Tätigkeitsprofile in Forschung, Entwicklung und Management mit ein."

Handlungsspielraum und Selbstbestimmtheit gehören aus Sicht der im VAA  zusammengeschlossenen Führungskräfte aus der Chemie- und
Pharmabranche zu den wichtigsten Faktoren für die Arbeitnehmerbefindlichkeit. Kronisch betont: "Das durch zunehmende Flexibilität und Mobilität
geprägte Konzept der Arbeit 4.0 braucht deswegen von Anfang bis Ende durchdachte, aber trotzdem praktikable Formen der Zusammenarbeit."

Um die Herausforderungen der Arbeitswelt von morgen erfolgreich und zum Wohle aller Mitarbeiter meistern zu können, tritt Deutschlands größter
Führungskräfteverband für einen Kulturwandel auf Führungsebene ein. Echte Arbeitszeitsouveränität im Sinne von Vertrauensarbeitszeit sei ein wichtiger
Erfolgsfaktor für diesen Wandel. "Ausreichende Ruhe- und Erholungszeiten gehören zwingend dazu", stellt der VAA-Hauptgeschäftsführer klar. Klar
müsse ebenso sein, dass Führungskräfte einen Anspruch auf ungestörten Urlaub haben.

"Gute Führung sorgt für gute Entscheidungen und ein gutes Arbeitsklima", so Gerhard Kronisch. "Aber Führungskultur wird nur dann lebendig, wenn sie
auch von Führungskräften selbst vorgelebt wird." Hier helfen klare Regeln, die zu einer zielführenden Balance von Präsenz, mobilem Arbeiten sowie der
Vereinbarkeit von Familie, Beruf und Karriere führen. Kronisch resümiert: "Eine gute Führungskultur nährt den Boden für einen effektiven und
nachhaltigen Gesundheitsschutz der Mitarbeiter."
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Die Führungskräfte Chemie sind zusammengeschlossen im Verband angestellter Akademiker und leitender Angestellter der chemischen Industrie (VAA).
Als Berufsverband und Berufsgewerkschaft vertritt der VAA die Interessen von rund 30.000 Führungskräften aller Berufsgruppen in der chemischen
Industrie und den angrenzenden Branchen. Zur firmenübergreifenden Branchenvertretung schließt der VAA Tarifverträge und führt einen intensiven
Dialog mit den Sozialpartnern und weiteren Organisationen der Chemie.
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